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Riehener.Mühle kommt ins
staatliche Finanzvermögen

. -e1b-.In einem Ratschlag beantrast
der Regierungsrlt dem croisen riäilill
nige staatliche Liegenschaften vom'Fi_

I

t
li

nanzvermögen ins Verwaltungsvermö_
gen oder umgekeürt zu verschiJben. Fllr,üe zuordnung einer Liegenschaft zum
VerwaltungsVermögen - was Aie Zusian_
digkeit des Grossen Rates filr Verfüeun_
gen darliber nach sich.ziCht - legte diä Fi_
nanzkommission dos Grossen {'aieJieii,
dass Liegenschaften, die ausschliesslich
ocler vorwieggnd dgr Erfilllung einer
Staatsaufgabe dienen, dem Verwal-,
tungqvermögen, alle andern dem Fi-
nanzvermögen zugeordnet werden sol-,

Die Liegenschaft <<Riehener Mf)hle>!
an der Weilstrasse dient keinen IWB_
Zwecken mehr und sott im s-;uiecht a6-
gegeben werden. Dafilr ist foftende
IJbgJqraqung igs Flnanzvermögen örfor_
<lerlich: Parzelle Riehen Sekt. E. parzel_
le_998', haltend I 07g m3, und ein Äb_
.schnitt von 2 228 m, von parzette gt+.
'Riehen, Sekt. B.


